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Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten Meissner~Blau 

und Genossen vom 23. September 1988, Nr. 2616/J, betreffend 

Energiekonzept 1989, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

ad 1 bis 9: 

Zu diesen· Fragen verweise ich auf die zuständigkeit des Bun­

desministers für wirtschaftliche Angelegenheiten und dessen 

Beantwortung der im Text gleichlautenden Anfrage Nr. 2615/J. 

ad 10: 

Das Bundesministerium für Umwelt, Jugend und Familie hat 

bereits in der Vergangenheit bei der Erstellung des Energie­

konzeptes und des Energieberichtes 1984 und des Energiebe­

richtes1986, die unter der Federführung des Bundesministe-

, riums für wiitschaftliche Angelegenheiten stattfand, im Rah­

men seine,r kompetenzrechtlichen Möglichkeiten mitgewirkt. 

Dieses Modell soll auch bei der Erarbeitung des Energiekon­

zeptes 1989 beibehalten werden. 

Im Mai und im Oktober 1988 haben vorgespräche zwischen Ver­

tretern meines Ressorts und Vertretern des federführenden 

Bundesministeriums für wirtschaftliche Angelegenheiten hin-
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sichtlich der Einbindung des Bundesministeriums für Umwelt, 

Jugend und Familie in die Arbeiten zum Energiekonzept 1989 

stattgefunden. Bei diesen Gesprächen wurde von den Vertretern 

meines Hauses nachdrücklich auf die Umweltrelevanz energiepo­

litischer Entscheidungen und die damit verbundene Notwendig­

keit einer Orientierung an umweltpolitischen Zielvorstellun..;.. 

gen in allen Phasen energiepolitischer Bntscheidungsbildung 

hingewiesen." 

ad 11: 

Bei den bisher mit Vertretern des Bundesministeriums für 

wirtschaftliche Angelegenheiten stattgefundeneh Kontakten 

wurde von Vertretern meines Ressorts wiederholt betont, daß 

die Erstellung eines Energiekonzeptes auf möglichst breiter 
I 

Basis erfolgen sollte. Ich werde daher darauf Bedacht nehmen, 

daß auch bei den weiteren interministeriellen Gesprächen auf 

die Notwendigkeit der Einbindung von Experten aller betrof­

fenen Interessenten, die ich - ebenso wie sie - für außer­

ordentlich wichtig halte, hingewiesen wird. 
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